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Gesundheitszentrum Diez
öffnet bald seine Türen
Bauarbeiten stehen kurz vor dem Abschluss
und die Ersten ziehen im November ein S. 11
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Aus der Region

Bundeswehr
übt über
Rhein-Lahn
REGION. Das Bundesamt
für Infrastruktur, Umwelt-
schutz und Dienstleis-
tungen der Bundeswehr
in Wiesbaden hat für den
Zeitraum vom Montag, 8.
Oktober bis Freitag, 19.
Oktober, die Durchfüh-
rung einer Bundeswehr-
übung mit Luftnahunters-
tützungstraining ange-
kündigt. An der Übung
werden 20 Soldaten, acht
Radfahrzeuge sowie vier
Flugzeuge und ein Hub-
schrauber teilnehmen. Die
Übungsschwerpunkte im
Rhein-Lahn-Kreis liegen
in Hahnstätten und Dach-
senhausen. Beim Einsatz
von Luftfahrzeugen kann
der Luftraum in den Be-
reichen der Verbandsge-
meinden Bad Ems, Diez,
Hahnstätten, Katzeneln-
bogen und Loreley tan-
giert werden.

Moped
gestohlen

KATZENELNBOGEN. Un-
bekannte Täter entwen-
deten nach Polizeianga-
ben am Donnerstag, 20.
September, zwischen
11.15 Uhr und 13.10 Uhr
ein Leichtkraftrad der
Marke „Kymco“ von ei-
nem Schotterparkplatz
nahe der Realschule Plus.
Das Leichtkraftrad hat die
Farben orange-schwarz
und eine analoge silber-
farbene Uhr auf der Steu-
erkopfmutter montiert.
Sachdienliche Hinweise
bitte an die PI Diez,
y (06432) 6010, oder je-
de andere Dienststelle.

Kampf
gegen Ratten

HAHNSTÄTTEN. In der Zeit
vom 8. bis 19. Oktober wird
aufgrund des Rattenbefalls
in der VG Hahnstätten im
geschlossenen Kanalnetz
eine Bekämpfungsaktion
mit Fraßgift durchgeführt.
Weitere Infos: Ordnungs-
amt, y (06430) 9114-126.
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51 000 € für die Hungernden
dieser Welt
Menschen im evangelischen Dekanat Nassauer Land
spenden mehr Geld für Bedürftige S. 11

„Herzlich Willkommen in
der Familie der Bundespolizei“
479 Anwärter in der Diezer Innenstadt öffentlich vereidigt / Ausbildung dauert 2,5 Jahre

DIEZ. -mn- Zum zweiten
Mal wurde die Diezer In-
nenstadt z zum Schauplatz
eines der größten Veran-
staltungen der Region. In
einem feierlichen Akt mit
musikalischer Umrahmung
und rund 3000 Zuschau-
ern (inklusive Angehörige
der Kadetten) wurden 479
Bundespolizeianwärter
öffentlich vereidigt.

Zu der öffentlichen Verei-
digung waren auch Eh-
rengäste aus Politik und
Justiz eingeladen. Unter ih-
nen VG-Bürgermeister Mi-
chael Schnatz, der Erste
Beigeordnete der Stadt
Diez, Edgar Groß, und in
Vertretung für Landrat Frank
Puchtler, Horst Gerheim.
Begrüßt wurden die ange-
henden Polizeibeamten von
ihrem neuen Leiter, Martin
Hartmann. Er zeigte sich
überwältigt von der Kulisse
der Veranstaltung, den
zahlreich erschienen Zu-
schauern und Angehöri-
gen. „Ich bin stolz hier ste-

hen zu dürfen und stolz
Ihr Ausbildungsleiter sein
zu dürfen“, sagte Hart-
mann.
Der Ständige Vertreter des
Präsidenten der Bundes-
polizeiakademie, Andreas
Poddig, wünschte dem
neuen Leiter der Bundes-
polizeiausbildungsstätte
Diez ein gutes Händchen
bei der Führung der Trup-
pe und alles Gute. Diez sei
ein besonderer Ort, da es
die jüngste Ausbildungs-
stätte der Bundespolizei sei,
betonte Poddig. „Heute geht
es um die Zukunft der Bun-
despolizei“, bekräftigte er
in seiner Rede. Denn diese
sei ein wichtige Säule für
die innere Sicherheit des
Landes. Der diesjährige
Ausbildungsjahrgang sei
ein gutes Beispiel für die
Vielfältigkeit der Bundes-
polizei, da die Anwärter un-
terschiedliche kulturelle
Hintergründe mitbringen
und 22 unterschiedliche
Sprachen beherrschen.
„Auf den heutigen Tag ha-

ben wir Sie vorbereitet. Ich
hoffe, Sie sehen den Beruf
als Berufung an. Wenn Sie
den Beruf nur aus finanzi-
ellen Gründen gewählt oder
wegen der zukunftssiche-
ren Perspektiven gewählt
haben, dann werden sie
es nicht lange durchhal-
ten“, appellierte er an die
Anwärter. Andreas Poddig
zitierte den Präsident des
Bundespolizeipräsidiums,
Dieter Romann, der die
Bundespolizei eine Familie
nannte und sagte: „Herz-
lich Willkommen in die Fa-
milie der Bundespolizei.“
Er wünschte den Anwär-
tern Erfolg und Glück. Gu-
te Wünsche gab es auch
vom rheinland-pfälzischen
Landtagsabgeordneten
Matthias Lammert. Er be-
stärkte die Bundespolizei-
anwärter sich nicht von be-
stimmten Personengrup-
pen verunsichern zu las-
sen, die Gewalt gegen Po-
lizisten verharmlosen. Die-
sen Rat gab auch Edgar
Groß, Erster Beigeordneter

der Stadt Diez. Er hob auch
hervor, dass die Wahl der
Örtlichkeit für die Vereidi-
gung die Verbundenheit der
Stadt Diez mit der Bun-
despolizeiausbildungsstät-
te zum Ausdruck bringt.
„Die Bundespolizei gehört
zu Diez, wie der Dom zu
Limburg“, bekräftigte er sei-
ne Aussagen. Edgar Groß
sprach auch die vielen so-
zialen Projekte an, an de-
nen die Anwärter des ver-
gangenen Jahrgangs in
Diez beteiligt waren. Der
Beruf des Bundespolizis-
ten sei ein abwechslungs-
reicher Beruf mit Verant-
wortung. „Sollten sie ir-
gendwann im Laufe Ihrer
Ausbildung den Gedanken
verspüren, aufzugeben und
alles hinzuschmeißen, dann
sage ich ihnen heute hal-
ten Sie durch.
Auch Martin Schilff, Be-
zirkspersonalrat der Bun-
despolizei, rief die ange-
henden Bundespolizisten
dazu auf, durch zu halten
und nicht aufzugeben.

Anschließend nahmen die
Anwärter und ihre Ange-
hörigen sowie die Ehren-
gäste ein gemeinsames
Mittagessen ein. In einer
Ausstellung sahen die ge-
ladenen Gäste einen Poli-
zeihubschrauber, Einsatz-
fahrzeuge, Waffen und Ein-
satzgeräte. Eine Einsatz-
trainingsvorführung und
Führung durch das Trai-
ningszentrum und die Un-
terkünfte rundeten den Tag
ab.
Insgesamt 479 Anwärter
haben zum 1. September
ihre Ausbildung zum mitt-
leren Polizeivollzugsdienst
begonnen. Die Ausbildung
dauert 2,5 Jahre und en-
det mit einer Laufbahn-
prüfung. Die Inhalte der
Ausbildung sind unter an-
derem Staats- und Verfas-
sungsschutz, Einsatz- und
Verkehrsrecht, Einsatz- und
Verkehrslehre, Kriminalistik,
Schießausbildung, Einsatz-
ausbildung und Situations-
training sowie Fremdspra-
chenunterricht.

Auf dem Marktplatz in Diez wurden die neuen Bundespolizeianwärter unter den Augen von rund 3000 Besuchern feierlich vereidigt. Die An-
wärter hatten ihren Dienst zum 1. September angetreten. Foto: Nasiripour

Gut zu wissen . . .

Antrag auf Lohnsteuerermäßigung
und Freibeträge
REGION. Wer
weite Wege zur
Arbeit fährt oder
beispielsweise
durch die Be-
treuung von
Kindern oder
durch Unter-
haltszahlungen
eine hohe fi-
nanzielle Be-
lastung hat, der
kann sich beim
Finanzamt Freibeträge eintragen lassen und einen An-
trag auf Lohnsteuerermäßigung stellen, um die monat-
liche steuerliche Belastung zu reduzieren. Was hierbei
zu beachten ist, wie ein solcher Antrag und der korrekte
Eintrag von Freibeträgen funktioniert und was alles als
Freibetrag berücksichtigt werden kann, ist Thema eines
Aktionstages der Info-Hotline der rheinland-pfälzischen
Finanzämter am Donnerstag, 4. Oktober. Experten des
Finanzamts stehen unter y (0261) 20 17 92 79 von 8
bis 17 Uhr Rede und Antwort. In der Zeit von 13 bis 17
Uhr unterstützt dabei auch der Steuerberater Heiko
Nett aus Mülheim-Kärlich, Mitglied der Steuerberater-
kammer Rheinland-Pfalz, der in steuerlichen Einzelfäl-
len beraten darf. Der Antrag für das Lohnsteuerermäßi-
gungsverfahren für das Jahr 2019 kann ab Oktober
beim Finanzamt gestellt werden. Die erforderlichen Vor-
drucke für den Antrag auf Lohnsteuer-Ermäßigung
2019 sind im Internet auf https://www.lfst-rlp.de/vor-
drucke oder vor Ort im Finanzamt erhältlich. Die Info-Hot-
line ist auch außerhalb dieses Aktionstages für allge-
meine Fragen rund um das Thema Steuern erreichbar:
Montag bis Donnerstag 8 bis 17 Uhr und Freitag von 8
bis 13 Uhr. Eine Beratung zu steuerlichen Einzelfällen fin-
det jedoch nicht statt. www.colourbox.de

Evelin Stotz zieht für SPD ins Rennen
Kandidatin für Bürgermeisterwahl der neuen VG Aar-Einrich steht fest

RHEIN-LAHN. Vor einigen
Wochen ist bereits „die
Bombe“ geplatzt, als der
Vorstand der Sozialdemo-
kraten von Aar und Einrich
Evelin Stotz aus Schies-
heim als Kandidatin no-
minierten, um zur Bürger-
meisterwahl der neuen
Verbandsgemeinde Aar-
Einrich anzutreten.

Nun ist die Nominie-
rung offiziell von der De-
legiertenkonferenz mit gro-
ßer Mehrheit bestätigt wor-
den. „Den Ausschlag für
meine Entscheidung hat
die Tatsache gegeben, dass
wir als SPD an der Aar

und im Einrich die stärks-
te Fraktion stellen und auch
eine große sowie treue
Wählerschaft hinter uns
steht. Die Bürger sollten ei-
ne Auswahl haben und
sich auch in der Ver-
bandsgemeindepolitik wie-
derfinden“, erläutert Stotz
ihre Kandidatur.
„Mit meiner Erfahrung im
kommunalpolitischen Be-
reich sehe ich mich ge-
wappnet für die kom-
menden Aufgaben. Da-
bei bin ich mir be-
wusst, dass die Zu-
sammenführung der bei-
den Kommunen und der
Verwaltungen eine große

Herausforderung dar-
stellt“, fügt sie über-
zeugt hinzu.
Ihre 25-jährige Erfahrung

im kommunalpolitischen
Bereich kann dabei ei-
ne Hilfe sein, ebenso wie
ihr jahrzehntelanges be-
rufliches Wirken im Spar-
kassensektor. Seit 1995
ist sie Ortsbürgermeis-
terin ihrer Heimatgemein-
de Schiesheim, fast ge-
nauso lange ist sie auch
als Mitglied des Ver-
bandsgemeinderats Hahn-
stätten aktiv und setzt sich
für die Belange der Bür-
ger ein. Erfahrungen konn-
te Evelin Stotz ebenfalls
in ihrer jahrzehntelangen
Arbeit als Gemeindever-
bands-Vorsitzende der Aar-
SPD und als Mitglied des

Kreistages sammeln.
„Die Themen, die uns in
der Zukunft beschäftigen
und Schwerpunkte für mich
darstellen, sind die ärzt-
liche Versorgung im länd-
lichen Bereich, die Schul-
bildung in der Region, aber
auch der Ausbau der Inf-
rastruktur vor Ort“, so die
Kandidatin.
„Für die zukünftige VG
Aar-Einrich sehe ich gu-
te Chancen zusammen-
zuwachsen, wenn wir wei-
terhin mit allen Kräften zu-
kunftsweisend, aktiv und
vertrauensvoll zusammen-
arbeiten“, blickt sie po-
sitiv in die Zukunft.

Evelin Stotz.

2017 war ein gutes Wirtschaftsjahr
mit Mehreinnahmen
Bistum Limburg investiert Überschuss und
ist für die Zukunft gewappnet S. 3

Es war Land unter beim
Stockcar-Rennen in Allendorf
Traditionsveranstaltung fiel am Sonntagnachmittag
wegen Regen aus S. 7
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Hamburg, Londonoder New York?

Planen Sie jetzt schon Ihre
nächste Kurzreise!
Deutschland, Europa oder weltweit – egal, wohin Sie Ihre
nächste Städtereise führt, buchen Sie Ihre Tickets zu allen bekannten
Sehenswürdigkeiten ganz bequem von zu Hause aus:
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